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299/J Anfrage 

der Abg. H or n. , Rau s ehe r und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht 

9. März 1949. 

über die Unterschlagungen an der Akademie der Bildenden Künste. 

-.-.-0'-
Die Öffentlichkeit hat erfAhren, wie es einem Protektionskind 

. des- Herrn Abgeordneten .Dr. Pernter, dem Herrn Sitek, gelingen konnte, 

beträohtliche Untersohlagungen im Gebiete d'er' Bundestlle.3-terverwaltung 

zu begehen. Nun dringt die weitere Nachricht an die Öffentlichkeit, dass 

auoh,ein anderes Protektionskind d,e-s Herrn Abgeordneten Pern~ert 

nämlich Löaehner, an der Akademie der Bildenden KÜDsteeinenBetrag von 

etwa, 4.2.000 Suntersohlagen hat. 

Die Gefertigten richten an den Herrn Bundesminister für Un~»-

rieht die Fragel ~ . 

. Sind Sie bereit, dem Nationalrat nähere MiGteilungen über diese 

Unterschlagungen zu machen? 

-.-.-.-

- ~---
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